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rih Fachhochschule bOSlS
für Soziale Arbeit Bailer Insäw, m, Sozialehung
beider Basel und Sozialplanung

Unsere nächsten Fachseminare
im Bereich Jugendarbeit

Jugend, Medien und Gewalt
Grundlagen und praktische Erfahrung im Umgang
mit (neuen) Medien
2. und 9. April nachmittags, 5. April 2003 ganztags

Zwischenhalt im Erziehungsalltag
Situationsanalysen als wirksames Instrument
in der Erziehungsarbeit
3. und 4. April 2003

Einführung in die Psychodrama-Pädagogik
Eine spielerische Methode für die Jugendarbeit
7. - 9. Mai 2003

Systemische Gesprächsführung mit Kindern
und Jugendlichen
Offenes Modul des NDK Systemische Arbeit im Heim
26. - 28. Mai 2003

Systemische Lösungen in der täglichen (Heim-)Arbeit
Wiederholungsphänomene - Zusammenarbeit mit
Institutionen - der lösungsorientierte Ansatz
(offenes Modul des NDK systemische Arbeit im Heim)
16.- 18. Juni 2003

Weitere Informationen unter:
www.fhsbb.ch oder Fachhochschule
für Soziale Arbeit beider Basel, basis,
Thiersteinerallee 57, 4053 Basel
Tel. 061 337 27 24, Fax. 061 337 27 95, basis@fhsbb.ch

CGI Institut Zürich

Neu: Berufsbezogene Fortbildung in
Analytischer Psychologie
Beginn jeweils im April und Oktober
Dauer 3 Semester
Inhalt Theoretische und praktische Kurse,

persönliche Analyse, Supervisionsgruppen

in der psychosozialen Arbeit mit Erwachsenen
für Sozialarbeiterinnen, Spitalpersonal,
Heilpädagoglnnen

in der psychosozialen Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen für Lehrerinnen,
Kindergärtnerinnen, Sozialpädagoglnnen,
Ergotherapeutlnnen

in der seelsorgerischen Tätigkeit für
Theologinnen, Pastoralpsychologinnen,
Spitalseelsorgerinnen sowie in kirchlicher
Arbeit tätige Laien

Allgemeine Fortbildung:
allgemeine Fortbildung in Analytischer
Psychologie

Weitere Infos: Verlangen Sie unsere Spezialbroschüren

Homweg 28, 8700 Küsnacht
Tel. 01 914 10 40, Fax 01 914 10 50

E-Mail: info@junginstitut.ch

Fachhochschuie Aargau
Nordwestschweiz H

NDK Spezialisierung im Suchtbereich I und II
Grundlagenmodule des Nachdiplomstudiums «Sucht», 4. Studiengang 2003/2004

Spezifisches Fachwissen, ein breites methodisches Repertoire und Offenheit für interdisziplinäre Zusammenarbeit sind
Voraussetzungen für professionelles Handeln im Suchtbereich.

Diese zwei berufsbegleitenden Nachdiplomkurse können je einzeln oder aufeinanderfolgend besucht und mit einem Zertifikat abgeschlossen
werden. In Kombination mit einem der folgenden NDK kann das Nachdiplomstudium "Sucht" absolviert werden: NDK Methoden und
Konzepte der psychosozialen Beratung, NDK Projektmanagement in der Gesundheitsförderung, NDK Interdisziplinäre/interinstitutionelle
Zusammenarbeit und NDK Bewegung, Spiel und Sport im Sozialbereich (Eidg. Fachhochschule für Sport Maggiingen).

Ziele: Die Teilnehmenden
• aktualisieren und vertiefen ihr suchtspezifisches professionelles Wissen

• verbessern ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen
• kennen Theorien, Konzepte und Strategien im professionellen Umgang mit der Suchtproblematik
• setzen diese Theorien in wirksame Handlungsansätze für die Suchtarbeit um

• verbessern ihre interdisziplinäre Zusammenarbeit im Suchtbereich

Inhalte
Theorien und Ursachenmodelle der Sucht / Historische, kulturelle und ethische Aspekte / Drogenpolitische Modelle / Erscheinungsformen
von Sucht / Gesundheitliche Aspekte / Methoden und Interventionsstrategien der verschiedenen Tätigkeitsfelder / Beraten im Suchtbereich /
Rechtsfragen und Sachhilfe / Adressatinnengerechte Suchtarbeit / Qualitätssicherung im Suchtbereich / Lerngruppen / Projekt- oder
Konzeptarbeit / Kolloquium

Kursleitung:

Ausbildungsdauer:

Anmeldeschluss:

Urs Gerber, lie. phil., Dozent FHA,
Departement Soziale Arbeit, Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen
18. August 2003 bis 28. Februar 2004: NDK Spezialisierung in Suchtfragen I

31. März 2003 bis 19. Oktober 2004: NDK Spezialisierung in Suchtfragen II

15. Juni 2003

Detaillierte Unterlagen können bezogen werden beim
Sekretariat der Fachhochschule Aargau Nordwestschweiz, Departement Soziale Arbeit,
Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen, Stahlrain 2, 5201 Brugg.
Tel. 056 462 88 00; Fax 056 462 88 55; e-mail: sa-weiterbildung@fh-aargau.ch
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